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Herrn
Präsident
Mag. Edmund Freibauer

im Hause

Betreff: Anfrage der Abgeordneten Mag.Weinzinger u

Wildtierhaltung in Niederösterreich
Ltg.-885/A-4/156-2001

Sehr geehrter Herr Präsident!

Die Anfrage der Abgeordneten Mag.Weinzinger und Mag.F

Wildtierhaltung in Niederösterreich beantworte ich wie folg
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Ad 2)
Gemäß § 7 Abs. 4 NÖ Tierschutzgesetz 1985 hat die Bezirksverwaltungsbehörde auf

Antrag die Haltung von Wildtieren zu bewilligen, wenn gewährleistet ist, dass die

Haltung den Zielsetzungen dieses Gesetzes entspricht und sonstige öffentliche

Interessen nicht entgegenstehen. Genau diese gesetzlich vorgesehenen Kriterien

und Voraussetzungen werden an eine Haltungsbefugnis für Wildtiere geknüpft.

Ad 3)
Wie die Anfrage bereits zum Ausdruck bringt, sind für Kontrollen der

Haltungsbedingungen die Amtstierärzte zuständig. Es ist mir nicht bekannt, wie

genau und was genau die Amtstierärzte im Einzelfall prüfen. Hiezu möchte ich

ebenfalls auf die Geschäftsordnung der NÖ Landesregierung verweisen.

Ad 4)
Es bestehen keine Verträge mit Einrichtungen betreffend Unterbringung von

Wildtieren, die beschlagnahmt werden. Das wird im Einzelfall geregelt.

Ad 5)
Es bestehen zur Zeit keine fachlichen Vorarbeiten betreffend der Festlegung von

Mindestanforderungen für die Haltung einzelner Wildtierarten, da im Landesdienst

keine Wildtierexperten beschäftigt sind.

Mit freundlichen Grüßen


